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1. Kapitel 

 

Blut, Sex und eine erste wichtige Lektion ...
 
 

Seit dem Tod meines Vaters sind jetzt genau zwei Tage vergangen. Zwei Tage, an denen ich es mir verboten habe, mich mit der Endgltigkeit des Todes zu befassen.
 
Nevio Esposito war ein beeindruckender Mann, der eine groe Lcke in unserer Familie hinterlassen hat. Und auch wenn er erst vor zwei Tagen sein Leben ausgehaucht hat, starb er in Wirklichkeit schon vor vielen Monaten. Der Krebs hatte von dem Mann, der mich grozog, nicht viel brig gelassen, ich hatte also viel Zeit, mich auf diesen Abschied vorzubereiten.
 
Ich spre keinen Schmerz und keine Trauer, in meiner Brust befindet sich eine angenehme Leere, mit der ich gut zurechtkomme.
 
Gefhle jeglicher Art sind nicht gerade meine Strke, normalerweise empfinde ich nichts. Was die Tatsache, dass Lena mich die unterschiedlichsten Dinge empfinden lsst, umso erstaunlicher macht.
 

Maledetto!
 
Diese Frau hat etwas an sich, das mir unter die Haut geht, das mich schtig macht.
 
Doch je mehr ich von ihr fordere, desto weiter zieht sie sich von mir zurck. Es ist fast so, als ob ich dabei zusehen knnte, wie sie eine unsichtbare Mauer zwischen uns errichtet. Doch ich bin fest entschlossen, diese wieder einzureien.
 
Whrend sich meine Familie in unserem Stadthaus befindet und sich um die Beisetzung unseres ehemaligen Familienoberhaupts kmmert, bin ich voll und ganz damit beschftigt, das Versprechen, das ich meinem Vater gab, einzuhalten.
 
An meinem Kaffee nippend, stehe ich neben dem Bett und betrachte meine zuknftige Ehefrau. Im Schlaf sieht sie unglaublich jung und schutzlos aus, und es strt mich, dass ich so wenig ber sie wei.
 
Der Sex letzte Nacht war anders, als ich es gewhnt bin. Blmchensex. Fuck! Ich htte nicht gedacht, dass ich dazu fhig bin.
 
Lena ist schchterner, empfindsamer und ngstlicher als die Nutten, die ich sonst ficke, und dennoch war der Sex tiefer und befriedigender als alles, was ich bisher erlebt habe.
 
Die Art, wie sie sich mir hingegeben hat, wie sie mich berhrt und mich dabei aus ihren groen himmelblauen Augen angesehen hat, war unglaublich.
 
Wir haben nicht einfach nur gefickt, wir haben uns verbunden, sie hat sich mir geschenkt und ich habe die Verantwortung fr sie bernommen.
 
Ich bezweifle, dass Lena berhaupt bewusst ist, welche Wirkung sie auf mich hat und was sie mit mir anstellt. Wahrscheinlich ist es auch besser, wenn ich sie in darber im Ungewissen lasse. Das Letzte, was ich brauchen kann, ist, dass sie erkennt, welche Macht sie ber mich hat.
 
Ich beuge mich zu meiner Braut nach unten, streife mit der Nase ber die Linie ihres Schlsselbeins und inhaliere den unverkennbaren Geruch von Frau und Sex. Das Monster in mir realisiert zufrieden, dass ich mich selbst an ihr rieche, es bleckt die Zhne und ist kurz davor, sich von den Ketten, an die ich es gelegt habe, loszureien.
 
Im Gegensatz zu Lena wei ich, wer ich bin, und wozu ich fhig bin. Wenn ich nicht aufpasse, werde ich sie verletzen. Wenn ich mich in ihrer Nhe nicht kontrolliere, knnte das tdlich fr sie enden.
 
Mit einem gezischten Fluch richte ich mich wieder auf, fange eine ihrer goldenen Locken ein und reibe die weiche Strhne zwischen meinen Fingern.
 

Cos morbido e cos prezioso 
 
Ihre Haare wirken wie ein Heiligenschein, der in der Sonne des neuen Tages leuchtet. Die dnne Decke mag ihre Rundungen verhllen, sie betont sie jedoch auch auf erregendste Weise.
 
Mein Schwanz ist lngst hart und bereit, die Frau, die so unbedarft in Venedig zu mir ins Boot gestiegen ist und damit ihr Schicksal besiegelt hat, spren zu lassen, zu wem sie verdammt noch mal gehrt!
 
Die Zhne so fest aufeinanderbeiend, dass es in meinem Kiefer unheilvoll zu knacken beginnt, fasse ich mir in den Schritt, richte meine Erektion anders aus und wrde in diesem Moment einfach alles dafr geben, meine Hrte zwischen ihren weichen, roten Lippen zu versenken. 
 
Als sie mich letzte Nacht in den Mund genommen und an meinem Glied zu saugen begonnen hat, bin ich beinahe gestorben. Es hat nicht mehr viel gefehlt, und mein Herz htte einfach aufgehrt zu schlagen. 
 

Mio Dio!
 
Lena mag keine Jungfrau mehr gewesen sein, aber sie ist dennoch das unschuldigste Wesen, mit dem ich es je zu tun hatte.
 
Es wird einige Zeit dauern, bis sie all meine Bedrfnisse befriedigen wird, aber das ist okay. Da ich sie heiraten werde, haben wir alle Zeit der Welt.
 
Mit den Augen verfolge ich den eleganten Schwung ihrer Schulter, sauge jedes Detail ihres wunderschnen Gesichts in mich auf und bewundere ihre se kleine Nase und den dunklen Kranz ihrer Wimpern.
 
Nie zuvor habe ich etwas Kostbareres besessen als dieses Mdchen.
 
Lena bewegt sich leicht, die Decke verrutscht, ein schlankes, wohlgeformtes Bein kommt zum Vorschein.
 
Ich schlucke hart, spiele lngst mit dem Gedanken meinen Schwanz rauszuholen, mir einen zu wichsen und ihrem Hals eine Perlenkette zu verpassen.
 
Gerade als ich die Tasse abstellen und der Versuchung nachgeben will, beginnt das Telefon in meiner Tasche zu luten. Um Lena nicht aufzuwecken, schalte ich es auf lautlos und verlasse ohne einen Blick zurck das Schlafzimmer. In den nchsten Tagen wird es noch genug Mglichkeiten geben, ihren Hals mit meinem Sperma zu verzieren ...
 
Erst als ich im Garten ankomme, nehme ich das Gesprch an.

 Was?
 
Wir haben ein Problem, Boss.
 
Das ist nichts Neues.
 
Wir haben immer irgendein verficktes Problem.
 
Aber nicht in dieser Grenordnung.
 
Mein Sicherheitschef klingt besorgt - kein gutes Zeichen.
 
Worum geht es?
 
Du erinnerst dich an den Kerl, der gestern in Venedig auf dich und das Mdchen geschossen hat?

 Natrlich.
 
Was ist mit ihm?
 
Er hatte einen Bruder.

 Na und? 
 
Die Familienverhltnisse des Bastards interessieren mich wenig.
 
Das sollten sie aber, Boss. Dieser Bruder hat geschworen Rache zu nehmen.

 Was interessiert es mich, was irgendein Sdamerikaner sich geschworen hat?
 
Behalte ihn im Auge, setz Remo auf ihn an. Sobald der Wichser italienischen Boden betritt, ist er ein toter Mann, verstanden?
 

S. Ich werde mich darum kmmern.
 
Nichts anderes wollte ich hren.
 
Remo ist ein entfernter Cousin dritten Grades, er gehrt zur Familie, doch das ist nicht der Grund, aus dem ich ihm vertraue. Er ist einer der gnadenlosesten und brutalsten Killer, die ich kenne. Er hat in unserem Unternehmen die Stelle des Vollstreckers fr sich beansprucht, und er macht seine Arbeit gut.
 
So gut, dass ich mir sicher bin, dass er sich um diesen vermaledeiten Bolivianer kmmern wird.
 
Das Telefon klingelt erneut, dieses Mal ist es meine Mutter.
 
Noch bevor ich dazu komme, auch nur ein Wort zu sagen, prasseln unzhlige Fragen auf mich ein. Sie wei, dass ich mit einer Frau aus Venedig zurckgekommen bin, und sie will wissen, was es damit auf sich hat.
 
Giulia Esposito hat sich nie fr das Familienunternehmen interessiert, sie hat sich stets aus dem Geschft rausgehalten und zuerst von ihrem Mann und dann von mir erwartet, dass ich dafr sorge, dass die Schattenseiten unserer Welt niemals unser Privatleben verdunkeln. 
 
Ihr Lebensinhalt war es, sich um ihre Kinder zu kmmern, und sie hat nie damit aufgehrt ... 
 
Hltst du es wirklich fr passend, so kurz nach dem Tod deines Vater eines deiner Flittchen mit aufs Anwesen zu bringen?
 
Der Tadel, der in ihrer Stimme mitschwingt, bringt meine Mundwinkel zum Zucken.
 
Habe ich jemals eine Prostituierte mir in unser Zuhause gebracht?
 
Das hast du nicht, und ich will nicht, dass du jetzt damit anfngst.
 
Das habe ich nicht vor. Lena ist meine zuknftige Frau.
 
Die Stille, die mir nun entgegenschlgt, wird von einem leisen Flstern abgelst.
 
Mach keine Scherze mit mir, Francesco. Mein Herz ist nicht mehr das jngste.
 
Genau wie mein Vater wollte Mutter immer, dass ich mich endlich um meine Zukunft und den Fortbestand der Espositos kmmere. Als Erstgeborener ist es meine Plicht, zu tun, was auch immer notwendig ist, um die Familie zu schtzen und unsere Macht auszubauen.
 
Ich habe nicht vor, ihr von dem Versprechen, das ich gegeben habe, zu erzhlen, das war eine Angelegenheit zwischen Vater und mir. Dennoch wird sie sich gewiss darber freuen, in absehbarer Zukunft ihr erstes Enkelkind in den Armen zu halten.
 
Ich meine es todernst. Verlass dich drauf.
 
Sie murmelt ein schnelles Gebet, was mich die Augen verdrehen lsst.
 
Gibt es einen weiteren Grund fr deinen Anruf?
 
Die Beisetzung findet am Freitag statt. Es ist alles vorbereitet.
 
Ich habe nichts anderes erwartet.
 
Ich werde da sein.
 
Damit beende ich das Telefonat und begebe mich auf direktem Weg ins Bro.
 
Alles, was ich ber meine Braut wei, ist ihr Vorname, und dass sie ursprnglich nach Italien gekommen ist, um einen anderen Mann zu heiraten. Es wird Zeit, mehr ber sie in Erfahrung zu bringen. 
 
Wenige Minuten spter habe ich Gianni, meinen jngsten Bruder, mit der Beschaffung der Informationen betraut. 
 
Die nchste Stunde verbringe ich damit, E-Mails zu beantworten, Personalfragen zu klren und den fr heute Abend angesetzten Waffendeal zu koordinieren.
 
Paolo ist gerade dabei, die bestellte Menge aus dem Lager am Hafen zu holen. Dachte ich. Doch pltzlich strzt er blutverschmiert in mein Bro. Entsetzt springe ich auf und eile auf ihn zu. Glassplitter stecken in seinem rechten Arm und eine Kugel hat offenbar seine Schulter getroffen. 
 
Was ist passiert?
 
Wir wurden angegriffen.
 
Wo?

 Auf dem Rckweg vom Hafen bei der alten Ruine.

 Zorn flutet wie Eiswasser meine Adern.
 

Was ist mit den anderen Mnnern?

 Sie sind alle tot!

 Santa Madre!
 
Wie konnte das passieren?
 
Es war ein verdammter Hinterhalt!
 
Instinktiv ballen sich meine Hnde zu Fusten, der Drang auf etwas einzuschlagen, wird beinahe bermchtig.
 
Konntest du erkennen, wer es gewesen ist?
 
Nein, aber ich habe einen von ihnen erwischt. Er liegt im Graben, wenn wir ihn holen, und er noch am Leben ist, erfahren wir vielleicht mehr. 
 
Er keucht, seine Mimik ist schmerzverzerrt, sein Blick wirkt schuldbewusst. Sie haben die Hardware.
 
Fuck!
 
Fuuucckkkk!
 
Der Deal ist lngst besttigt, die zwei Dutzend M16, die UZIs und die Kalaschnikows sind bereits verkauft. Die Anzahlung ist schon vor einigen Tagen auf dem Konto auf den Caymans eingegangen.
 
Fluchend informiere ich Quentin ber den Angriff und befehle ihm, nach dem Mann zu suchen, den Paolo getroffen hat. Falls er lebt, wird er uns dabei helfen, die Ware so schnell es geht zurckzubekommen. Mit ein bisschen Glck schaffen wir es, das Ganze wie geplant ber die Bhne zu bringen. 
 
Wenn nicht, knnte sich das zu einem ernsten Problem entwickeln. Die Spanier, unsere Kufer, sind nicht gerade fr ihre Geduld bekannt.
 
Unter Paolo hat sich eine Blutlache gebildet, er wankt und kann sich offensichtlich nicht mehr lange auf den Fen halten. 
 
Du brauchst einen Arzt.
 
Es geht schon.
 
In diesem Zustand bist du keine Hilfe.
 
Ein Zischen ausstoend, zieht er einen der Splitter aus seiner Hand. Es ist ihm deutlich anzusehen, dass er sich die Schuld an dem Verlust der Waffen gibt. 
 
Da werde ich ihm nicht widersprechen. Ich hatte ihm einen unmissverstndlichen Befehl gegeben und er hat versagt.
 
Verschwinde!
 
Mit gesenktem Kopf wendet er sich zum Gehen, da ertnt ein entsetzter Schrei.
 
Lena steht, in der Tre, die Augen weit aufgerissen, sie ist blass und wirkt panisch.
 
Mit einem Fluch gehe ich auf sie zu, doch sie weicht kopfschttelnd vor mir zurck.
 
Ich kann verstehen, dass sie der Anblick erschreckt hat, doch das ist kein Grund, in Panik auszubrechen.
 
Reg dich ab, Bellezza. Es ist nicht so schlimm, wie es aussieht.
 
Paolo ist schlau genug, dem nicht zu widersprechen. Ich htte gerade gute Lust, ihm eine Kugel zu verpassen.
 
Stimmt. Es ist sicher noch schlimmer.
 
Bevor sie weiter vor mir flchten kann, packe ich sie an den Schultern. Das gelbe Sommerkleid, das sie trgt, stellt die Rundungen ihrer Brste provokant zur Schau. Am liebsten wrde ich meine Zhne in ihrem weichen Fleisch vergraben. Die Waffen, der blutende Paolo und die verdammten Spanier, alles tritt in den Hintergrund, und das Einzige, was noch zhlt, ist die Frau, die mich aus weit aufgerissenen Augen ansieht.
 
Wir mssen einen Notarzt rufen.
 
Nein, mssen wir nicht. Paolo kommt klar.
 
Das sehe ich anders.
 
Dann ist es ja sehr passend, dass ihre Sicht der Dinge keine Rolle spielt.
 
Geh zurck ins Schlafzimmer, ich werde dir Frhstck bringen lassen.
 
Noch bevor die den Mund ffnet, wei ich, dass sie mir widersprechen wird.
 
Paolo sieht zu, aus meiner Reichweite zu verschwinden, und nimmt die Terrassentre.
 
Du kannst ihn nicht einfach so gehen lassen. Er ist verletzt!

 Das geht dich nichts an.
 
Ihre Sorge um ihn strt mich. Etwas, das sich verdchtig nach Eifersucht anfhlt, bernimmt mein Denken und lsst mich beinahe die Kontrolle verlieren.
 
Wenn ich verletzt bin, darfst du gerne ausflippen, meine Mnner jedoch sind nicht dein Problem.
 
Trotzig stemmt sie die Hnde in die Hften, schiebt das Becken vor und hebt in einer kmpferischen Geste das Kinn.
 
Ich bin durchaus in der Lage, selbst zu entscheiden, was mein Problem ist und was nicht.
 
S, willensstark und temperamentvoll. 
 
Trotz der verschwunden Waffen und der negativen Konsequenzen, die deren Verlust im schlimmsten Fall nach sich ziehen knnte, wird mein Schwanz hart.
 
Ins Schlafzimmer. Sofort.
 
Leck mich am Arsch, Francesco, du hast mir gar nichts zu sagen.


 

 

Ende der Leseprobe. 

 

Hat Ihnen diese Leseprobe von Experience. Mafia Romance gefallen?

 

Dann kaufen Sie das eBook jetzt gleich im Shop und Sie können direkt weiterlesen!
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